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Disclaimer

Unsere Veranstaltungen sind reine 
Lehrveranstaltungen. Es handelt sich nicht um eine 
individuelle Ausbildung im Sinne von Heilkunde und 
es werden keine medizinischen Tätigkeiten 
vorgenommen. Die Ausübung von Heilkunde ist 
ausschließlich Ärzten und Heilpraktikern 
vorbehalten. 

Der Text und Abbildungen ist urheberrechtlich 
geschützt





Buch Münchstedt

Sehr vorsichtige Formulierung?
– wissenschaftlich=?



„Bioverfügbarkeit“  von Pollen

Digestibility and availability of nutrients in bee pollen applying different pretreatment
Ruth M. Benavides-Guevara Kolumbien 2017

1. UP: unbehandelter Pollen
2. PDT: trockene thermischer Vorbehandlung
3. PWT: nasse thermische Vorbehandlung 130°C 2 Bar 2 min
4. PE: enzymatische Vorbehandlung
5. PA: alkalischer Vorbehandlung NaOH 3% 70 °C 10 min.
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Theoretischer Ansatz



Frischpolen wird bevorzugt

Hive-stored pollen of honey bees: many lines of evidence are consistent with pollen 
preservation, not nutrient conversion KIRK E. ANDERSON USA 2014

Verzehr von Pollen, der weniger als 72 Stunden gelagert ist
Ergebnisse von 23 Völkern und 3 je 1-wöchigen Versuchen

Gesamtzahl der 
pollenhaltigen Zellen 

mit der jeweiligen 
Lagerdauer 



Bakterien im Pollen

Die Anzahl der Bakterien
geht mit der Lagerung stark 
zurück

Hive-stored pollen of honey bees: many lines of evidence are consistent with pollen 
preservation, not nutrient conversion KIRK E. ANDERSON USA 2014



LINKS Rasterelektronenmikroskopische Aufnahme von im Bienenstock 
gelagertem Pollen mit 40-50 % Einfachzucker (rosa Farbton), aber nur 1 
Mikrobe/2.500 Pollenkörner (3,6 x 104 Bakterien/g), was weit unter der für 
die Vorverdauung von Pollen erforderlichen Menge liegt 

RECHTS Bilder aus dem Hinterdarm zeigen Hunderte von Bakterien (violett) 
pro Pollenkorn (4,9 x 109 Bakterien/g (Radaet al. 1997; Kacaniova et al. 2004)

Hive-stored pollen of honey bees: many lines of evidence are consistent with pollen 
preservation, not nutrient conversion KIRK E. ANDERSON USA 2014

Zucker
Bakterien



Pollen-Perga-Mikrobiom
• Fakten

– Makroskopische 
Veränderungen

– pH-Wert/Säurebildung
– Stoffliche Umsetzung 

Vitamin B6 Verdopplung
– Zugriff auf die Nährstoffe 

hat stattgefunden!
• gering?

– Lange Haltbarkeit 
– Pollen & Perga wirken bei 

Mensch und Tier
– Pollen im Bienendarm zu 20 

- 80% geöffnet

• Postulat Anderson
– Keine äußere Veränderung im 

eMikroskop

• Fehlende  Untersuchungen 
– Pollen nach der Passage des 

menschlichen Darms
– Pollenkörner im Faces
– Mikrostruktur der Körner
– usw.

•



Pollen-Perga-Mikrobiom
• Weiterhin
• Vorratsstrategie

– Pollen wird als Perga „desinfiziert“
– Marmeladeglas bleibt zu

• Pollenkörner ungeöffnet

• Frischpollen bevorzugt
– weil Aufwand ihn einzulagern
– Frischpollen  Perga   Bienenmasse
– Frischpollen  Bienenmasse
– Perga = Reserve = Vorratskeller

• Was passiert bei der Darmpassage des 
Menschen?
– Mikrobiom Biene/Mensch ähnlich
– Säurebad Magen
– Mikrobiomangrif im Dünn- und Dickdarm 

Verweilzeit 24-48 h
– Keine Untersuchung bisher
– Vielleicht Pollen&Perga ähnlich in der 

Verdauung



Buch Münchstedt

Geschmack

• SCFA 
– Essigsäure
– Propionsäure
– Buttersäure

• Honig Gluconsäure
• usw.

– Unverdaulich (= keine Kalorien)
– Energie für Darmmikrobiom



SCFA Kurzkettige Fettsäuren

Microbiota-derived short-chain fatty acids: Implications for cardiovascular and metabolic disease Yingdong Lu China 2022

Darmintegrität

Bluthochdruck

Entzündung





täglicher 
Bedarf 
(tB)

% von tB in 
15 g Pollen

MengeKomponente

mg/Tagmg/100gSpurenelemente

2.0005-27400-2000K Kalium

1.0002-1680-600P Phosphor

1.1000,5-720-300Ca Calcium

3502-2320-300Mg Magnesium

8,510-793-25Zn Zink

3,515-852-11Mn Mangan

12,52-371-17Fe Eisen

1,24-360,2-1,6Cu Kupfer

1,5% Phospholipide, Terpene

1,1% Phyosterole -Sitosterol, P-Sitosterol

3-8% Flavonoide: sehr häufig Catechine, Kaempferol, Quercetin, Iso-Rhamnetin

Nukleinsäuren RNA





Imker sind mit Bienengift nicht gegen 
SARS-CoV-2 Infektionen geschützt

Zeitlicher Zusammenhang 
Erkrankung Bienenstich 
nicht erfaßt





Abgerufen am 30.1.2024



Apilarnil-
Drohnenmilch

©Thomas Gloger



Selektives Drohnenschneiden
„…Wir müssen Drohen von 
minderer Qualität 
konsequent entnehmen
und gute Völker, die die 
notwendigen oder her-
vorragenden gewünsch-ten
Eigenschaften auf-weisen, 
fördern von diesen Völkern 
sollten wir die Drohnen 
schützen lassen damit sie 
sich vermehren…“.
Lutz Eggert Systemimkerei

©Api-Zentrum Ruhr

©Lutz Egggert



xxx

Lyophilisat

ApiDrohn®

©Thomas Gloger



Hormone

Vergleich Gelee Royal    und Apilarnil*

Testosteron 0,20 0,31
Progesteron 4,61 51,32
Prolactin 70,8 410
Estradiol 52 668

*nmol/100g frisch (Burimistrova 1999)



Spermidingehalt mg/kg

• Kimchi 600-750
• Apilarnil 300-800
• Sauerkraut 180-230
• Weizenkeime 200-300
• Sojabohnen 250-320
• Käse (Cheddar, Gouda) 40-50
• Sperma 15-50

Fermentation

Zellbildung/
Stammzellen
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Wirkungsprinzip
• ApiDrohn®/Apilarnil zeichnet sich aus durch

1. Mikronährstoffe und deren 
Zusammensetzung

2. Botenstoffe und Hormone
3. Biogene Amine: Spermidin & Co
4. Antivirale Wirkung & Anregung des 

Immunsystems



Indikationen
• Depressionen, Melancholie, Nervenschwäche, auch organischer Ursache
• Müdigkeit Nervosität, Antriebsschwäche  (Chemotherapie!!)
• Kraftlosigkeit durch Überlastung, psychische Probleme, Mangelernährung
• Chronische Nervenleiden, Gedächtnisprobleme
• Epilepsie, Bettnässen, Mukoviszidose
• Pubertätsstörungen, Anorexie
• Menopause , Hitzewallungen, Schlafstörungen, Stimmungsschwankungen, 

Gewichtszunahme
• Entzündungen der Geschlechtsorgane, Vaginalflora
• Zyklusstörungen, PMS, Fehlgeburt, Stillprobleme, Verbesserte Laktation
• Impotenz, Erektionsprobleme („biologisches Viagra“)
• Diabetes, Fettsucht , Gicht, Magengeschwüre und Leber 

(Verdauungssystem -Alkohol)
• Sport (Marathon oder Krafttraining)  mit ausreichender 

Wettkampfvorbereitung

„unklare Ursachen“

Stoffwechsel

Stoffwechsel

Entwicklungs-
störung Kinder



Ergebnisse

1. Gefriergetrocknetes Apilarnil ist gleichwertig mit frischem
2. Optimale Dosierung 15 mg/kg Lebendgewicht
3. Wirkung weniger Streß bei den Tieren, Hämoglobin im Blut und 

körperliche Aktivität sind verbessert
4. Sperma

– Volumen Ejakulats + 30,4 %
– Konzentration Spermien +14,3%
– Beweglichkeit + 9,2 %
– Befruchtungsfähigkeit bei der ersten Befruchtung steigt auf 82,5 %.

Biologically Active Preparation and Reproductive Function of Stud Rams; Karligash Bolatovna Shoinbayeva, Tursynkul
Omirzak, Tore Bigara, Azhar Abubakirova, Amina Dauylbay, Kazachstan 2017

Mutterschafe
geborene Lämmer



Und Jetzt?
Wie Anfangen???

• Klein anfangen
– Regelmäßig Bienenprodukte essen
– z. B. bei einer leichten Erkältung 
– Testen Sie Ihre Verträglichkeit

• Experimentieren Sie mit Propolis
• Tropfen/Tinktur
• Dampfbad 
• Halten Sie sich an die Familienrezepte oder variieren 

Sie sie leicht
– Bei Wunden

• Mit kleinen Wunden beginnen
• Persönlich überschaubares Risiko

• Persönliche Schwachstelle finden
• Dranbleiben

– Geduld & ggf. Dosis erhöhen
• Nicht warten, bis es zu spät ist

– Palliative Behandlung ist natürlich auch möglich
• Verantwortung übernehmen

anstatt Disease Management

Das passende
auswählen

Alte Wege verlassen 

zu spät
©Api-Zentrum Ruhr



Apitherapie heilt alles, 
aber nicht jedes.*
*Tim 

©Api-Zentrum Ruhr

Bienenstichseminare 
September bitte melden



Api-Zentrum Ruhr
Dr. Thomas Gloger
Westerkampstr. 9
D-44581 Castrop-Rauxel

+49 2367 181 252
+49 157 3 222 65 40

thomas.gloger@api-
zentrum-ruhr.de
www.api-zentrum-ruhr.de


